
6 Vermischtes Donnerstag, 9. Oktober 2025
ANZEIGER VON WALLISELLEN

Mit klaren Zielen ins neue Jahr
Rund 30 Mitglieder des Forums pro Wallisellen trafen sich vergangene Woche zur Jahresversammlung im Eventraum  
der Raiffeisenbank. Der Abend bot einen lebendigen Rück- und Ausblick auf die Aktivitäten des Vereins.

Co-Präsident Markus Kaufmann und Vor-
standsmitglied Alexandra Hoffmann  
berichteten aus den Arbeitsgruppen. Be-
sonders prägend war die Mitarbeit bei 
der Teilrevision der Bau- und Zonenord-
nung (BZO). Das Forum pro Wallisellen 
hat gemeinsam mit engagierten Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Parteien und 
dem parteilosen Umfeld zentrale Bei-
träge zur Teilrevision der BZO erarbeitet 
und eingebracht – mit Blick auf die lang-
fristige Gestaltung von Wallisellen und 
die Bedürfnisse kommender Generatio-
nen. 

Auch beim Thema Biodiversität war 
das Forum aktiv: Es gab eine öffentliche 
Gartenbegehung und die Biodiversitäts-
Initiative wurde eingereicht. Darüber 
wird im März 2026 abgestimmt. Die Stadt 
soll die Biodiversität besser fördern und 
ein klares Konzept dafür erarbeiten. Wei-
tere Themen im vergangenen Vereinsjahr 
waren das Budget, der Steuerfuss, die 
Lifte am Bahnhof und der Anlass für Neu-
zuzügerinnen und Neuzuzüger. 

Im neuen Vereinsjahr stehen folgende 
Schwerpunkte im Mittelpunkt: die zweite 
Etappe der BZO-Revision, die Abstim-
mung zur Biodiversitäts-Initiative, der 
Kindergarten Rieden, die Lifte am Bahn-
hof  – und die bevorstehenden Erneue-
rungswahlen für die Legislatur 2026 bis 
2030. Mit verschiedenen Themenabenden 
und Veranstaltungen bringt das Forum 
Menschen zusammen, regt Gespräche an 
und lädt alle dazu ein, ihre Ideen einzu-
bringen.

Wahlen 2026 im Fokus
Das Forum pro Wallisellen hat an seiner 
Versammlung vom 11.  September sechs 
parteilose Kandidatinnen und Kandida-
ten für die kommenden Erneuerungs-
wahlen nominiert: Simone de Redelijk
heid-Pfister (neu, Stadtrat, bisher Schul-
pflege), Markus Pfanner (neu, Stadtrat), 
Verena Frangi Granwehr (bisher, Stadt-
rat), Alexandra Hoffmann (neu, Sozialbe-
hörde), Eva-Maria Holzer (neu, Schul-
pflege) sowie Stefan Cescutti (bisher, 
RGPK).

An der Jahresversammlung wurden – 
im Rahmen der gemeinsamen Wahlalli-
anz von Forum pro Wallisellen, SP und 

Grüne – weitere fünf engagierte Kandidie-
rende aus den Reihen der SP und der Grü-
nen bestätigt.

Stadtpräsidium: Philipp Maurer
Philipp Maurer (Grüne) ist seit acht Jah-
ren im Stadtrat und kennt die Heraus
forderungen in Wallisellen sehr gut. Er 
setzt sich für eine sachliche und lösungs-
orientierte Politik ein, zum Beispiel bei 
den Themen Landwirtschaft und Natur-
schutz. Als langjähriges Mitglied des Fo-
rums engagiert er sich für bezahlbaren 
Wohnraum, thermische Netze und eine 
nachhaltige Entwicklung der Stadt. Phi
lipp Maurer bringt genau die Fähigkeiten 
mit, die ein Stadtpräsident braucht: Zu-
hören, Vermitteln und Gestalten.

Schulpräsidium: René Nussbaumer
René Nussbaumer (SP) ist ein erfahrener 
Bildungspolitiker und aktuell Mitglied 
der Schulpflege. Als Einziger neben dem 
amtierenden Präsidenten stellt er sich er-
neut zur Wahl – mit dem Ziel, der Schule 
Wallisellen wieder eine vorausschauende 
und gestaltende Leitung zu geben. Viele 

langjährige Mitglieder der Schulpflege 
treten zurück, nicht zuletzt wegen fehlen-
der strategischer Führung und mangeln-
der Steuerung der Schulverwaltung.

René Nussbaumer steht für eine 
Schule, die nicht nur reagiert, sondern 
vorausdenkt und klar führt. Er setzt sich 
für eine moderne Bildungslandschaft 
ein – mit besseren Angeboten in der Hort-
betreuung und gezielter Unterstützung 
für Kinder, deren Eltern wenig über das 
Bildungssystem wissen oder sie zu Hause 
nur eingeschränkt fördern können. Die 
bevorstehende Kampfwahl ums Schul-
präsidium ist eine Chance, die strategi-
sche Ausrichtung und die Führungsver-
antwortung neu zu klären  – mit einem 
Präsidium, das zuhört, gestaltet und Ori-
entierung gibt.

Weitere Kandidaturen
Für die Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission kandidieren Reto Pfeif-
fer (bisher, Grüne) und Karin Braun (bis-
her, SP), für die Sozialkommission Stépha-
nie Reymond (bisher, SP). Alle drei brin-
gen Erfahrung in der Behördenarbeit mit 

und kennen die Aufgaben ihrer Kommis-
sionen genau.

Finanzen und Vorstand
Die Jahresrechnung 2024/25 schloss mit 
einem kleinen Gewinn. Der Vorstand 
wurde einstimmig bestätigt. Karin Braun 
übernimmt neu die Aufgabe der Revision 
von Jürg Rutschmann, der für seinen 
langjährigen Einsatz an der Versamm-
lung herzlich gewürdigt wurde.

Ausblick
Das Forum pro Wallisellen startet mit kla-
ren Zielen und einem engagierten Team 
in das neue Vereinsjahr. Mit starken Kan-
didatinnen und Kandidaten sowie einem 
offenen Dialog möchte der Verein weiter-
hin wichtige Impulse für eine nachhal-
tige Entwicklung, eine zukunftsorien-
tierte Schulpolitik und den sozialen Zu-
sammenhalt in Wallisellen setzen. Dank 
seines breiten Netzwerks engagiert sich 
das Forum als treibende Kraft für eine  
lebendige Stadtentwicklung – zum Wohl 
der Menschen von heute und der kom-
menden Generationen. � (e.)
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Knappe Niederlage 
zum Saisonauftakt
Zum Saisonauftakt reiste am Samstag 
der EHC Wallisellen nach Widnau zum 
SC  Rheintal. Die Rheintaler sind be-
reits gut in die neue Saison gestartet 
und stehen nach zwei gewonnenen 
Spielen an der Tabellenspitze. Die Wal-
liseller ihrerseits haben sich für die 
neue Saison viel vorgenommen. So hat 
der neue Coach Patrick Meichtry die 
Playoffs als Saisonziel vorgegeben.

Zu Beginn des Spiels war zu sehen, 
dass die Rheintaler bereits hatten Sai-
sonerfahrung sammeln können: Sie 
waren abgeklärter und wussten im-
mer wieder die Mittelzone schnell zu 
überbrücken. Die Walliseller starteten 
nervös, es fehlte an Präzision und Zu-
teilung. Dies eröffnete den Rhein-
talern immer wieder Topchancen, so-
dass sie mehrmals alleine vor Raphael 
De Boni auftauchten. Es war vor allem 
seinen Paraden zu verdanken, dass es 
bis zur Mitte des Spiels 0:0 hiess. 

Zu spät auf Touren
Den Rheintalern gelang dann mit ei-
nem Powerplay-Tor das 1:0. In der  
34.  Minute konnte erneut ein Rhein-
taler entfliehen, dieses Mal musste 
sich De  Boni geschlagen geben. So 
hiess es 2:0 zur zweiten Drittelspause. 
Der EHCW kam dann aber deutlich 
entschlossener aus der Pause zurück 
ins Spiel. Gleich in der 41. Minute ge-
lang Joshua Berni ein Abstauber und 
er verkürzte auf 2:1. Die Walliseller blie-
ben hartnäckig. Nach einem tollen 
Forechecking gelang Kaj Suter mit ei-
nem sehenswerten Treffer gar der Aus-
gleich zum zwischenzeitlichen 2:2. An-
schliessend waren aber die Rheintaler 
wieder an der Reihe und gingen mit 
einem Doppelschlag in der 57. Minute 
mit 4:2 in Führung. Die Walliseller er-
setzten in der Folge De Boni durch ei-
nen sechsten Feldspieler. Tatsächlich 
reagierte Nils Berni in einer unüber-
sichtlichen Situation vor dem gegneri-
schen Tor am schnellsten und erzielte 
den Anschlusstreffer zum 4:3. Die Wal-
liseller kamen zum Schluss noch zu 
einer Topchance, es blieb jedoch beim 
Endresultat von 4:3 für das Heimteam.

Der EHCW bestritt gestern sein ers-
tes Heimspiel gegen den SC Herisau. 
Am Samstag folgt das nächste Aus-
wärtsspiel in Wil.� Jano Berni
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